
 

Die Theorie verschiedener Zeitebenen (Annales-Schule) 
 
 
 
 Braudels Vorstellung verschiedener Zeitebenen 
 

[Hauptwerk: Das Mittelmeer und die mediterrane Welt in der Epoche Philipps II. (1949)] 
 

 „Strukturen“ mit einer langen Dauer [„longue durée“]  
(geohistorische Grundlagen)  geographische Zeit 

 

 „Konjunkturen“ mit einer mittleren Dauer (wirtschaftlich-sozial)  soziale Zeit 
 

 kurzfristige „Ereignisse“ (politisch-militärisch)  individuelle Zeit 
 

Veränderung in der 
Geschichte mit 
verschiedenen 

Geschwindigkeiten 
 
 
 Die „Annales-Schule“ („Ecole des Annales“) 
 

 französische Historikerschule, benannt nach der Zeitschrift „Annales“ 
 

 Ziele: 
-  Zurückdrängung der traditionellen politischen Nationalgeschichte (Männer, Taten, 

Ereignisse) 
- dafür Betonung von Wirtschafts-, Sozial-, Kultur-, Mentalitätsgeschichte (Vor-

stellungswelten und Denkmuster sozialer Gruppen) 
- somit Einbeziehung von Nachbardisziplinen: Geographie, Soziologie, Psychologie, 

Ökonomie 
 

 bedeutende Mitglieder Marc Bloch (1886-1944) 
 Lucien Febvre (1878-1956) 
 Fernand Braudel (1902-1985) 
 Georges Duby (1919-1996) 
 Jacques LeGoff (geb. 1924) 

 
 

 

Transformation 
 

Transformation = langsame tiefgreifende Veränderung grundlegender Strukturen 
 

Erklärungsmodelle: - Revolution, Reform, Krise 
 - Modernisierung 
 - Kulturkontakt 
 - Migration 
 - Zeitebenen 
 - Globalisierung 
 

Beispiele: - Industrialisierung 
 - Urbanisierung 
 - Europäisierung 
 

 


